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dem Andkenzzimmer des hiesigen Königs. Friedens,
gerichtö von des Vormittage Q bit 12 Uhr sich ein,
zufinden und weiter annehmlich zu bieten, worauf
alsdann der Meistbietende den Zuschlag und die

hiernächst vom Königl. DistriktStribunal in Kassel
ertheilt werdende Adjudikanon zu erwärtigen hat.
Zugleich dient zur Nachricht, daß mit dem bereits
geschehenen Gebot der 120 Rthlr. der Anfana gemacht
werden wird, und der die Bedingung dee Verkaufs

enthaltende schriftliche Aufsatz täglich sowohl bei
dem unterzeichneten Kommissario eingesehen wer,
den kann, als solcher denen Lizitanten im Termin

* bekannt gemacht werden sott. Am 24. Jan. tZlZ.

Der Friedensrichter, Heuser, vig.Comm.

6. Melsungen. In dem am i5. Sept. ». xr.
' zum öffentlichen Verkauf folgender dem hiesigen Bür,
ger und Schiffer Nicvlaus Köhler und dessen Ehe,
frau zugehöriger Immobilien abgehaltenen zweiten
Verstetgerungetermtne sind, nachstehende Gebote,
als: 1) auf das halbe Wohnhaus in der Burg,
straße Nro.2ó4.'8° Rthlr.; 2) auf $ Ack. 8Rt.
Erbgarten unter dem Kahn Io Rchlr. ; 3) auf
xAck. 6Rt. Erbland auf dem Hubdcrge r8 Rthlr.
4) auf j Ack. 4f &amp; Rt. Pfarrlehngarten bet dem

Hospital an der engen Gasse 9 Rthlr.; 5) auf
KAck. ^Rt. Pfarrlehngarten bei dem HvSpital zur
Zte an ihm selbst und Caspar Feuring gelegen iS
 Rthlr ; 6) auf ^ Ack 8 t Rt. Erbland beim Berns,
berge an Johannes Benner jun. und Daniel Herion
laRthlr. i6Alb.; 7) ^Ack. 7Rt. Erbgarten am
Wasser io Rthlr. geschehen. Nachdem nun von
Seiten des Anwalts der Gläubigerirr der Witwe

des verstorbenen Amtsschreiber Wörreehöfer aufdem
Mcssingshof, Herrn Prokurator Prvlitus tu Kassel,
bei nicht geschehener Befriedigung seiner Mandan,
tin darauf angetragen worden ist, daß deshalb ei»
uochmaltger dritter jedoch letzter Verkaufetermin
anberaumt werden möge und hierzu Freitag der
rv. März h a. bestimmt worden ist; so werden

Kaufltebhabcr und diejenige welche auf obige Grund,
siücke ein MehrereS zu bieten gesonnen seyn möch,
ten, hierzu eingeladen sich alsdann des Vormittags
von 9 bis 12 Uhr in dem Audlenzzimmer des hiesi,

gen Königl. Friedenegerichts etnzufinden und ihre
Gebote zu Protokoll zu geben, wo alsdann die Meist,
bietenden den Zuschlag und resp. die von Köntgl.
DistriktStribunal in Kassel darauf ertheilt wertende
Abjudikation erwärtigen können. Zugleich dient
zur Nachricht, daß mit denen bereite geschehenen
Geboten der Anfang gemacht werden wird, und
der die Vrrkaufededingung enthaltende schriftliche
Aufsatz bei dem unterzeichneten Kommissario sowohl
vorher eingesehen werden kann, als solcher im Ter,
min selbst denen Lizitanten bekannt gemacht werden
wird. Am ir. Februar 181J.

Der Friedensrichter, Heuser- vig. Corum.

LogiS in £41fei zu vermiethenr

1. In der Schloßstraße Nro. 414. auf der Erde, t
Stuben, 2Kammern, Küche, Boden und verschloss
sener Keller, ein Hof mit Stallung, und ist zu alt
lein Gewerbe schicklich; auf Ostern. Man. melde
sich unten im Hause.

2. In der untersten Kasernenstraße, Nr. 54Q, ei»
Logis gleicher Erde, besteht aus einer Stube, Kam,
mer und Küche, vornheraus, und Platz im Keller ; auf
Ostern.

Z. Bei dem ehemaligen Rathhaus ln Nr. 799, im
Haurandtschen Hause in der etsten Etage, eine Stube,
Küche und Platz für Holz; auf Ostern.

4. Inder Diouyfienstraße Nr. 119, Stube, Kam»
mer und Küche; auf Ostern.

5. In Nr. 36b, anf dem Pferdemarkt ein LoglHm't
Meubles für einen Herrn.

 6. Zwei große Stuben, 2 Kammern, nebst eine»
großen hellen Küche, eine davon meublirt,aufOstern;
Nr. 796.

7. Nr. 484, in der Hshenthorstraße, die erste Etage
bestehend tu 6 Stuben tapezlrt, mit Ofen, 4 Kam,
 mern, davon eine tapezirt, Küche, Speisekammer,

. geräumigen Keller, verschlossenen Holzstall zu 8 bis

ro Klaftern, geräumigen Fourage-Bodcn, Stallung
für 5 Pferde-, Chaisen-Schvppen. Sodann im Erd,
geschoß 2 geräumige Stuben, davon die Küche mit
Back» und BratrOfen, Speisekammer, verschsossene
Hvlzkammer. Ueber der Küche eine kleine Stütze mit
Ofen; noch einige Kammern, abgetheilten verschloss
senen KàRaum; auf Ostern, zusammen oder
getheilt. „ .

g. Zn der bellEtage eines Hauses auf der König-,
straße, r Stuben, Kammern, Küche u. s. w. auf
Ostern oder Johannis. Das Nähere, Königsstraße
Nr. 156, 3 Treppen hoch.

9. In Nr. 97, der Dionifienstraße, bis 2te Etage,
bestehend in 3 tapezircen Stuben, Küche, 2 Kam,
mern und verschlossenen Holz» und Kellerplatz; ohne

.Meubles; auf Ostern.
'10 Zn der Martinistraße Nr. 76. ein Logis, mit

Meubles, besteht aus Stube und Kammer ; sogleich.
n. Ein Logis bestehend aus 2 tapezirten Stuben, z

Kammern, Boden und Keller, sogleich oder auf
Ostern- Das Nähere in der Wildemannegaffe
Nro. 73Z. i» erfragen.

Personen, welche Dienste suchen:
i. Ein honetter konskriptionefreier Mensch, der im

Rechnen und Schreiben geübt,-auch die Aufwartung
vollkommen versteht, wünscht Anfangs März bet
einer Herrschaft oder auf einem Bureau angestellt
zu werden. Die Expedition giebt Nachricht. ,

s» Ein junger Mensch, welcher in einem Bureau z«
vollkommener Zufriedenheit seiner Vorgesetztes ar,
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